
Kath. Pfarrgemeinden im Pastoralen Raum Büren: St. Antonius Eins. Ahden - St. Kilian Brenken -  

St. Nikolaus Büren - St. Johannes Nepomuk Harth - St. Vitus Hegensdorf - St. Johannes Baptist  

Siddinghausen - St. Antonius Eins. Steinhausen mit St. Aloysius Eickhoff - St. Birgitta Weiberg mit  

Maria Heimsuchung Barkhausen - St. Michael Weine - St. Jodokus Wewelsburg 



 
Liebe Schwestern und Brüder! 
 
Die Corona-Pandemie bewirkt einen 
Umstand, den es selbst zu Kriegszei-
ten nicht gegeben hat: alle öffentlichen 
Gottesdienste und Messfeiern entfallen 
bis auf Weiteres. Besonders schmerz-
lich ist der Wegfall der Kar- und Oster-
feiern des Leidens, Sterbens und Auf-
erstehens unsres Herrn Jesus Chris-
tus. Die ganze Heilige Woche ein-
schließlich des Osterfestes entfällt je-
doch nicht und wird auch nicht ver-
schoben.  
 
Folgende Anordnungen hat dazu unser 
Erzbischof ausgehend von den päpstli-
chen Vorgaben getroffen:   
Öffentliche Gottesdienste und Mess-
feiern sind nicht erlaubt!  
Die Priester feiern privat die Heilige 
Messe und Gottesdienste für die Ge-
meinden.  
 
Den Gläubigen wird über das Angebot 
„Kirche zu Hause“ auf der Website un-
seres Pastoralverbundes www.pv-
bueren.de eine Möglichkeit zur Gestal-
tung der Kar- und Ostertage gegeben. 
In den Kirchen liegt dieses Angebot in 
gedruckter Form aus.  
 
Vor wenigen Tagen sprach ich mit ei-
ner Frau - natürlich unter Einhaltung 
des Abstands -, die mir zurief: „Da hilft 
nur noch beten.“ Beten wir gemeinsam 
an unterschiedlichen Orten und zu ver-
schiedenen Gelegenheiten! Bitten wir 
Gott um seinen heilenden Geist für alle 
Kranken und Sterbenden, für die  
Forscher und Ärzte, für Kranken-
schwestern und Pfleger, für alle im Ein-
satz bei den Krankentransporten und 
für die Polizei. Bitten wir auch für unse-
re Familien und alle, mit denen wir zu-
sammenleben, dass wir einen „kühlen 
Kopf“ bewahren.  
 

 
 
Kümmern wir uns um alle, die allein 
sind mit liebevoller Sorge. Zeigen wir 
ganz deutlich, dass wir Christen sind 
mit Leib und Seele.  
Dann wird Ostern, Auferstehung hier 
und jetzt erfahrbar! Nichts und niemand 
kann uns Ostern nehmen!  
Ostern ist allein Gottes Sache für uns! 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes  
und gesegnetes Osterfest! 
 
Als Pastoralteam im Pastoralverbund 
Büren grüßen Sie:  
 
Gemeindereferentin Daniela Reineke, 
Gemeindereferentin Verena Wanne-
müller,  
Verwaltungsleiterin Anja Werthmann, 
Kantor Stefan Wenzel,  
Pastor Michael Melcher,  
Pastor Ralf Scheele,  
Vikar Dr. Tobias Schulte,  
Pfarrer Peter Gede  

und unsere großartigen, fleißigen 
„Helfer“  
Monsignore Ullrich Auffenberg,  
Prof. DDr. Dieter Hattrup,  
Pfarrer i.R. Josef Kersting,  
Pfarrer i.R. Josef Wördehoff 



Allgemeine Hinweise und  
Informationen zum Gemeinde- 
leben während der „Corona-
Krise“ 
 
Es wurden teilweise weitreichende Be-
schlüsse gefasst, über die wir Sie be-
reits auf unserer Homepage und in den 
Zeitungen informiert haben: 
 
Unsere Kirchengebäude bleiben in 
dieser Zeit als Orte des persönlichen 
Gebetes geöffnet. 

 
Die hauptamtlichen Seelsorgerinnen 
und Seelsorger stehen natürlich weiter-
hin zur seelsorglichen Betreuung 
telefonisch zur Verfügung. Wir möchten 
in dieser Zeit nicht den Eindruck ver-
mitteln, nicht verfügbar oder ansprech-
bar zu sein“, so Erzbischof Hans-Josef 
Becker in seiner Video-Botschaft. 
 
Das Pastoralteam wird zudem täglich 
in den Anliegen der Gemeinden beten. 
Gern können Sie uns Ihre Fürbitte oder 
Ihr Gebetsanliegen schicken: 
gebetsanliegen@pv-bueren.de oder 
Sie werfen diese im örtlichen Pfarrhaus 
in den Briefkasten! 

 
Die Pfarrbüros sind für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Die Sekre-
tärinnen sind zu den sonst üblichen 
Öffnungszeiten telefonisch oder per E-
Mail erreichbar. 

 
Es wird täglich eine Heilige Messe in 
unserem Pastoralverbund stellvertre-
tend für die Gemeinden von einem 
Priester gefeiert, das heißt ohne Betei-
ligung von Gläubigen und Ministranten/
innen. 
Sobald der reguläre Gottesdienstplan 
wieder aufgenommen wird, werden die 
Messintention nachgefeiert. Bitte set-
zen Sie sich dann mit dem Pfarrbüro/
Pastoralverbundsbüro in Verbindung, 

wenn Sie dafür einen besonderen Ter-
minwunsch haben. 
 
Wenn aus triftigen Gründen Trauun-
gen und Taufen nicht verschoben wer-
den können, dann kann die Feier leider 
nur im kleinsten Kreis (bei der Taufe  
Eltern und Paten, bei einer Trauung 
das Brautpaar und zwei Trauzeugen) 
stattfinden. 

 
Bei Beichtgesprächen bitten wir um 
telefonische Anmeldung zur Terminab-
sprache. Die Gespräche im Beichtstuhl 
sind nicht möglich. Beim Gespräch 
müssen die notwendigen Hygienemaß-
nahmen und ein Mindestabstand von 
1,5 Metern beachtet werden. 
 
Die Spendung der Krankenkommuni-
on an einzelne Gläubige, des Bußsak-
ramentes und der Krankensalbung 
soll auf Wunsch der alten und kranken 
Menschen ermöglicht werden. Unter 
Beachtung der Auflagen in den Kran-
kenhäusern bzw. Seniorenheimen wer-
den unsere Seelsorgerinnen und Seel-
sorgern dann Kontakt mit den jeweili-
gen Einrichtungsleitungen aufnehmen. 
 
Beerdigungen können in dieser be-
sonderen Situation aktuell ausschließ-
lich im engsten Angehörigenkreis (bis 
zu 20 Personen) und direkt am Grab 
stattfinden. Diese besondere Situation 
bringt es auch mit sich, dass Wortgot-
tesdienste in Friedhofskapellen bzw. 
das Requiem in Kirchen und Kapellen 
nicht möglich sind. Das Pastoralteam 
hat sich dazu entschieden, alle Ange-
hörigen von Verstorbenen in dieser 
Ausnahmezeit im Nachhinein zu einem 
gesonderten Gedenkgottesdienst ein-
zuladen, in dem der Verstorbenen ge-
dacht wird.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Erzbistum Paderborn lädt dazu 
ein, die liturgischen Angebote im 
Fernsehen, im Internet und im Hör-
funk zu nutzen. Auf seiner Website 
www.erzbistum-paderborn.de gibt es 
eine Übersicht verschiedener Angebo-
te. Aus der Krypta des Paderborner 
Doms wird beispielsweise täglich die 
Messfeier um 18.30 Uhr im Internet 
übertragen. Empfehlenswert ist auch 
die Messfeier mit dem Papst morgens 
um 7 Uhr unter Vatican News. 
 
Als Kirche vor Ort, als Pastoralverbund, 
als Ihre Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger möchten wir gerade jetzt mit Ihnen 
in Kontakt bleiben und möchten Ihnen 
den Impuls „Kirche zu Hause“ anbie-
ten: Palmsonntag, Gründonnerstag/
Karfreitag und Ostern.  
Sie finden ihn dann jeweils zum Down-
load auf unserer Homepage www.pv-
bueren.de sowie als Auslage in den 
Kirchen zur Mitnahme. 
 
Musik kann helfen, auf andere Gedan-
ken zu kommen, sich auf das wirklich 
Wichtige zu besinnen – und auch zur 
inneren Einkehr führen. Die Kirchen-
musik im Erzbistum Paderborn hat 
daher einige Aufnahmen von Werken 
und diverse Aufführungen zur Verfü-
gung gestellt, um in der aktuellen Zeit 
ein wenig Abwechselung zu erfahren.  

Die Texte und Melodien sind eindrück-
lich, sie prägen diese Zeit und bekom-
men angesichts der aktuellen Lage 
einen ganz neuen Zusammenhang: 
www.kirchenmusik-erzbistum-
paderborn.de - u. a. aus der Jesuiten-
kirche und der Sakramentskapelle in 
Büren 
 
 
 
„Glockenläuten verbindet:  
Menschen mit Gott - Menschen un-
tereinander - Himmel und Erde.“ 
Dies soll zum einen in der ökumeni-
schen Aktion der Kirchengemeinden in 
Paderborn und Höxter zu Ausdruck 
kommen, wenn sonntags zu 10 Uhr  
wie zu einem Gottesdienst geläutet 
wird und an unterschiedlichen Orten 
das Vater Unser gesprochen wird. 
 
Zudem erklingen täglich um 19.30 Uhr 
für fünf Minuten die beiden größten 
Glocken der örtlichen Geläute. Sie 
laden ein zum persönlichen Gebet und 
zu einem Augenblick des Innehaltens 
und der Stille. Dieses gemeinsame 
Beten mit einem täglichen Gebetsan-
liegen unterstützt, was jeweils auf un-
serer Homepage veröffentlicht wird. 
 
Ganz sicher darf und soll das persönli-
che und das gemeinsame Gebet von 
uns Christen in dieser Krisensituation 
nicht entfallen. Im Gegenteil: Vielleicht 
können diese außergewöhnlichen Tage 
und Wochen, die wir derzeit erleben, 
uns Christen auch wieder neu ermuti-
gen, unseren Glauben kreativ zu leben.  
Dazu kann uns zum z.B. das Läuten 
der „Angelus-Glocke“ anregen: Drei-
mal am Tag sind wir eingeladen, unse-
ren Alltag kurz zu unterbrechen und 
unsere Herzen Gott zuzuwenden. 
 
 
 



 
 
 

Die Kar- und Ostertage 
im Pastoralverbund Büren 
 
Da keine öffentlichen Gottesdienste 
gefeiert werden dürfen, feiern die 
Priester die Gottesdienste privat an 
verschiedenen Orten, d. h. ohne Betei-
ligung der Gemeinde.  
 
Unsere Kirchen sind tagsüber zu 
den gewohnten Zeiten zum persönli-
chen Gebet geöffnet.  
 
Bitte halten Sie bei Begegnungen in 
den Kirchen den vorgesehenen Ab-
stand von 2 Metern ein. 
 
Stellvertretend für alle Gemeinden un-
seres Pastoralverbundes feiert Pfarrer 
Peter Gede privat, ohne Beteiligung 
der Gemeinden an folgenden Festta-
gen.  
Sie sind eingeladen, sich zu diesen  
Zeiten in geistlicher Weise zu Hause 
betend anzuschließen: 
Palmsonntag, 11 Uhr 
Gründonnerstag, 19 Uhr 
Karfreitag, 15 Uhr 
Karsamstag, 20 Uhr 
Ostersonntag, 11 Uhr 
Ostermontag, 11 Uhr 
 
 
An den verschiedenen Tagen sind in 
den Kirchen Zeichen sichtbar.  
 
Zudem möchten wir Ihnen Anregungen 
für die Gestaltung zu Hause geben: 
 
Anregung für die Gestaltung zu Hause 
an allen Tagen: 

• die Gottesdienste im Fernsehen/im 
Internet schauen 

• die entsprechenden Abschnitte in 
der Bibel lesen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Palmsonntag 
 
Die Segnung von Palmzweigen wird 
von den Priestern für die einzelnen Kir-
chen erfolgen. So können den ganzen 
Tag über in der jeweiligen Kirche vor 
Ort die gesegneten Palmzweige abge-
holt und mit nach Hause genommen 
werden.  
 
Vorschlag: Bitte bringen Sie schon am 
Samstag Ihre Palmzweige in die Kirche 
und zusätzlich einen weiteren für ein 
anderes Gemeindemitglied, das keinen 
Zweig besorgen kann. Auf diese Weise 
wird die Geschwisterlichkeit unter allen 
Gläubigen, die gerade in dieser Zeit so 
wichtig ist, gefördert.  
 
In manchen Kirchen wird zusätzlich ein 
Korb mit gesegneten Palmzweigen vor-
gehalten, damit es für alle reicht. Die 
grünen Zweige weisen uns hin auf die 
Hoffnung, die uns das Leiden, Sterben 
und Auferstehen Jesu schenken. Alles 
hat er für uns getan, damit wir nicht 
verzweifeln und wissen, dass er mit uns 
geht gerade in schwerer Zeit.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gründonnerstag 
 
Eine Abendmahlsfeier ist nicht möglich. 
Die Kirchen sind für das persönliche 
Gebet geöffnet. 
 
Anregung für die Gestaltung zu Hause: 
 

• Brot backen 

• miteinander ein „Abendmahl“ mit 
Brot und Wein/Traubensaft feiern 

• das „Abendmahl“ vorbereiten: 
Tischdeko basteln, z. B. Namens-
schilder, Serviettenringe, Platzsets, 
den Tisch mit Blumen und Kerzen 
dekorieren 

• einander die Füße waschen: entwe-
der buchstäblich oder im übertrage-
nen Sinne - etwas für andere tun, 
was mir unangenehm ist; eine Auf-
gabe übernehmen, die ich nicht ger-
ne mache 

• nach dem Essen eine Gebetszeit 
halten (vgl. Jesus am Ölberg), z. B. 
GL 675, 6 

• Lieder: Gotteslob (GL) 282 / 286 / 
470 / 378 

 
In den Pfarrkirchen in Büren, Steinhau-
sen und Wewelsburg besteht ganztägig 
die Möglichkeit zur Stillen Anbetung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karfreitag 
 
Die Kirchen sind zur Kreuzverehrung 
geöffnet. Bitte bringen Sie eine Blume 
zum Kreuz vor dem Altar: 
 
Anregung für die Gestaltung zu Hause: 
 

• den Tag als „stillen Tag“ erleben: 
ohne Radio, Fernsehen, Handy, 
Internet … 

• Fasten und auf Fleisch verzichten 

• einen Spaziergang / eine Radtour 
zu einem Wegkreuz machen (im 
Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Regelungen) 

• sich in der Kirche den Kreuzweg 
anschauen bzw. dort oder zu Hause 
beten, siehe GL 903 

• aus verschiedenen Materialien ein 
Kreuz basten / bauen 

• Die Gräber von Angehörigen auf 
dem Friedhof besuchen 

• Andachten und Lieder: GL 675,3 / 
289 / 294 / 299 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostern 
 
Die Priester segnen die für die Kirche 
bestimmte Osterkerze und stellen sie 
im Kirchenraum deutlich sichtbar auf. 
Sie brennt an beiden Ostertagen ganz-
tägig und lädt zum Gebet und zur Os-
terfreude ein.  
Die Kirchen sind ganztägig geöffnet.  
In jeder Kirche stehen kleine Osterker-
zen, die Sie unentgeltlich mitnehmen 
können. Das gesegnete Osterwasser 
wird zudem zur Mitnahme in den Kir-
chen bereit stehen. Für Kinder ist eine 
kleine Überraschung vorgesehen. 

 
Anregung für die Gestaltung zu Hause: 
 

• Sich selbst (im Vorfeld) eine Oster-
kerze gestalten oder eine kleine 
Osterkerze aus der Kirche holen 

• Osterkerzen verschenken 

• Weihwasser aus der Kirche holen, 
sich damit segnen und sich an sei-
ne Taufe erinnern 

• Einen Osterspaziergang machen 
(siehe Karfreitag) und auf Zeichen 
neuen Lebens achten 

• Die Gräber von Angehörigen auf 
dem Friedhof besuchen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

• Ein Osterlamm backen oder echte 
(Oster)Lämmer beobachten (wenn 
möglich) 

• Früh aufstehen und den Sonnenauf-
gang erleben 

• Halleluja singen oder hören 

• Alles, was mit Licht, Wasser und 
Leben zu tun hat - alles, was Freu-
de macht! 

• Andachten und Lieder: GL 675,4 / 
318 ff. / 752 ff. / 483 

 
 
Die katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden haben ein gemein-
sames Zeichen für den Ostersonntag 
vereinbart, durch das das Osterfest in 
den Dörfern und Städten erlebbar wer-
den kann: 
Um 9.30 Uhr bis 9.45 Uhr läuten am 
Ostersonntag, 12. April, alle Kirchen-
glocken in unseren Gemeinden als Zei-
chen der Auferstehung. 
Um 9.45 Uhr schließt sich ein ein-
minütiges Gebetsläuten für das Vater-
Unser-Gebet an. Wenn die Glocken 
dann schweigen, bitten wir Sie, am 
Fenster, vor der Haustür oder im Gar-
ten zu musizieren: „Christ ist erstan-
den“ (Gotteslob Nr. 318). Posaune und  
Trompete, Flöte und Tuba, Flügelhorn 
und Klarinette sollen erklingen. Klavier-
musik und Gitarrenakkorde, Streicher-
klänge von Violine und Cello kommen 
dazu. Wer kein Instrument spielt, betei-
lig sich durchs Singen. Gemeinsam 
erklingt durch unsere Gemeinden die 
Botschaft vom Sieg des Lebens über 
den Tod. So bleiben wir verbunden in 
Zeiten des Kontaktverbots.  



 
Gemeindereferentin Daniela Reineke  
02951 937275 | daniela.reineke@pv-bueren.de 
 

Gemeindereferentin Verena Wannemüller  
02951 9372795 | v.wannemueller@pv-
bueren.de 
 

Diakon Thomas Zabel 
02951 936340 | diakonzabel@aol.de 
 

Kantor Stephan Wenzel,  
02951 9372796 | st.wenzel@pv-bueren.de 
 

Verwaltungsleitung Anja Werthmann  
02951 937245 | a.werthmann@pv-bueren.de 
 
 

 

Wir sind für Sie erreichbar: 

 
Pfarrer Peter Gede 
(Leiter pastoraler Raum Büren) 
33142 Büren, Königstraße 19, 02951 91193 
 

Pastor Michael Melcher  02951 931016 
m.melcher@pv-bueren.de 
 

Pastor Ralf Scheele  02955 74001 
ralf.scheele@yahoo.com 
 

Vikar Dr. Tobias Schulte  02958 997204 
t.schulte@pv-bueren.de 
 

Subsidiar Prof. DDr. Dieter Hattrup  
02955 6909 
 

Subsidiar Pfr.i.R. Geistl. Rat Josef Kersting 
02951 2283,  
Kilian.Pfarramt.Brenken@t-online.de 
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MISEROR-Fastenaktion: Hilfe ist wichtiger denn je!  

Erstmals in über 60 Jahren kann die MISEREOR-Kollekte nicht durchgeführt wer-
den. Der zu erwartende Rückgang an Spendengeldern trifft vor allem Menschen in 
den Ländern des Südens, die besonders fatal von der Corona-Epidemie bedroht 
sind. In der Corona-Krise sei es umso wichtiger, die MISEREOR-Fastenaktion auf 
anderem Wege als durch die gewohnte Kollekte zu unterstützen. Statt der üblichen 
Kollekte kann die MISEREOR-Fastenaktion auf verschiedenen Wegen unterstützt 
werden:  
Online-Spende: https://www.misereor.de/spenden  
Oder über den Einwurf in den Opferstöcken in den Kirchen oder in einem der Pfarr-
büros (in einem mit „MISEREOR“ gekennzeichneten Briefumschlag)  


